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ASs Buch des Freiburger Pastora.  eologen beschäfti sich keineswegs mıt Randfragen
der Pastora  eologıe, WIe der 1te auf den ersten (& vermuten lassen könnte, SONMN-

dern Qanz 1mM Gegenteıil mıt deren Schwerpunkten, also muıt dem unverzichtbaren Mınımum
dieser Theologie Anstofs dieser chrift Sab die kaum bestreitende atsache, dass In der
Pastoral  eologie der Gegenwart L1UTr noch selten der ern eıner verbindlichen Seelsorgeleh-

SIC  ar WIrd, we1l häufig wenıIiger WIC Detailfragen 1M Vordergrun stehen, die Akne
SC abgehandelt Seelsorger und Seelsorgerinnen VOT Ort meı1st uberiordern Der uUutLor weIlst
mıt ecC darauf hın, dass substantielle Selbstbescheidung der Pastora  eologie zeigen kann,
„dass eıne theologisc fundierte Seelsorge eın Handeln aUuUs Verstehen Ist, pastorale Haltun-
gen VorT Pastoraltechniken rangıeren und Humanıtät und Glaubensidentität die Vorausset-
zungen für seelsorgliche Kompetenz sind“ (Sa/l)

Der erste Abschnıiıtt, „Mınıma“ überschrieben, erläutert ausführlıicher, Was 1M Vor-
WOrT schon angedeutet wurde, und pricht VOoNn der Notwendigkeit, ndlıch einzusehen, dass
In einer Sewandelten Zeıt eıne erneuerte Kirche und In eıner Sewandelten Kirche eıne e_
neuerte Seelsorge Vonnoten SIMd: Anhand der Darstellun einıger Basıiısdaten für die astora-
le Praxıs soll einem seelsorgerlichen Handeln aus Verstehen heraus angeleitet werden, da
erst das Verstehen In einem tiefen Sinn ZUrTr Verwirklichung elines offenbaren Sachverhaltes
efreit

Im Einzelnen sind CS fünf Themenkreise, dıe der utor dann als Schwerpunkte einer
theologisc Nen fundierten Seelsorge be]l er KUürze der Darstellun Y1IUSC entfaltet Zeıt
und WI1  elt, Kirche und Welt, ort und Sakrament, Amt und Gemeinde SOWIE Gehorsam
und (jew1lssen. DIiese 1STe könnte siıcher noch erweıltert werden, aber ohne weifel werden mıt
diesen fünf Themen YTrobleme angesprochen, die für das Überleben der Kirche In uUuNnseren el
ten vVvon fundamentaler Bedeutung SInd. Am Ende STe die Einladung, mıt dem Glauben
Jesus YISLUS anzufangen, we1ıl WITr darauf vertrauen, „dass die Grenzen der Wirklichkeit NIC.
schon muıt denen uUuNnseres Denkens und Redens und schon BDar MG mıt denen der aKTIsCc
bestehenden, wıissenschaftlich eriorschten und technisch verwalteten Welt gezogen sind“
S 145))

DIe In diesem Buch vorgelegte Diagnose beschreibt scharfsinnig und relien Not
und Problematik Segenwärtiger astora In Theorie und Praxı1s. DIie vorgeschlagene erapıe
dagegen WIT. selegentlich fragmentarisch und wird vermutlich auch MC Jjedermann rest-
l0s überzeugen. S1e hietet aber auf jeden Fall eiıne bedenkenswerter edanken und aus-

baufähiger Ansätze, die ecC als Orientierungshilfen für dıe Seelsorge (Untertitel des Bu-
ches angesprochen werden können.
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